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33on biefcr burdjfd^nittlidjen ^3robuctionöfät)igCeit niadjt nur bte 
nvt bcr 23erbienft4D?ebaiße auöge^eidjncte girma 21. 3- bi Genta in 
Gißi eine neunenSwcrtbe 2luSnal)me. Genta erzeugt gournierblätter 
buvct) ctflinbrifdjeu ßJiefferfd)nitt, wobei ber ^wlgtlop, an beiben Gaben 
befeftigt, fid) brept nnb inS ßlleffer läuft; fein ©pftem, bas einzige 
in ber öfterreidjifdj = nngarifdjen ÜRonarcpie auSfcpliejjlid) prioile» 
girte, uub gwar unter ©epeimpaltuug ber tecpnifcp»mecpanifcpen 
töefcpnffenbeit, pat ben 93ortt)eit prompter Sapilalifation, ba baS 
gefaßte tpolg aucp im naffcn, grünen 3uftanbe gefdßnittcn werben 
laun, beöor nod) SEBurni uub SBetter wäprenb ber Srocfeugeit ipren 
gerftöreuben 3apn anfepeu ; baS fcpöue Geßularfpicl bleibt bei biefer 
©cpnittart erhalten, bic glabewgormation wirb veidjljaltiger; entließ 
fabricirt biefcö ©pftem mit einem bic Säge um baS naßegu doppelte 
übertrcffcuben Grfolge, ba ßiebei au« einem goflbicfen .fpolge 20 bis 
22 Statt erhielt werben unb ein gum Seifpiel fecßSgößiger $)urcß= 
meffer 15" Breite - ©imenfion ergibt. Genta probucirt bei nor* 
malern Sebarfe jäprlüß eine Diißion sJJteffer*gourniere; benuocß 
müffen wir feinen 2lpparat alb ungeuügeub begeitßnen, ba er im 
beften gälte nur 51/*' langes $o!g fcßneiben tann, wäprenb frangiß 
fifcße §obet tpolg, baS über 8' Hänge pat, gu ‘Blacageu trancßiren, 
unb ßoffen, baß er tiefen Uebelftanb belieben wirb. 

£>ie SBaßl ber bon Gbntunb SBeiler in SSMen auSgefteßten gour* 
niere war eine Ijödjft bcfriebigenbe rücfficßtticß ber §ol,^Qualität, 
fowie in ßtüdficßt barauf, baff fic baS ^robuct bon ©ägefcßnitt 
waren ; aber wir bebauern, baff wir in ißnt nur ben £)änbler fiiiben, 
ber nid) t ben nölßigen DJiuÜ) 311 befißen fcpeinl, burd) concuireng* 
fäbigeS Gigenfabrifat ben auSIänbifcßen fRitmlen bic SBege fperren 
gu helfen. 

goßann Saptift Gger in Sißacß, graug Äotnif in 23erb, g. g. 
Sünfer in Segau, SB. glora in tÜfalS, G. Jammer & ©oßn in 
©rag unb Sonrab Seßer in Älagenfurt ejrponirten gumeift ©äge* 
fourniere reiner unb fdjöner Qualität, wie fie felbe aus ihren 
heimifchen ipolggattungcu erzeugen, unb würben fämmtlid) mit bem 
2lnertennungS»SMplom prämiirt; baSfelbe erhielten ferner noch 3)iaj 
©roßmann & Gomp. in SBicn, ^ermann ©alomon in SBien, 
k. ©cßmibt, gofef G. ©engen unb tp. Sauber, fämmtlid) SBiener ginnen. 

DJfap ©roßmann & Gomp. fonbcn es gwedbienlicß, eine 
Goßection inlänbifdjcr unb auSlänbifcßer gabrüate auSgufteßen; eS 
wäre im gntereffe ber Sache geboten geWefen, mehr Patriot 311 
fein, fid) gu bemühen, t»eimifc£)eg g?rotmct gur ©eltung 311 bringen, 
anftatt frembeS in feine ©ammtung cingufdjinuggctn. 

fpermann ©alomon, eine nod) junge girma, barf fid) gratu» 
liren, feine Vorlagen anerfnnnt gu felgen; ein Speit feiner 2luS* 
fteßuug war ebenfalls auSlänbifcßer IßruDenicng. 

linier ben non ©engen auSgefteßten gouruiereu oerbieneu bie 
GbeiipoIg*gmilalioucn gang befonbere SBürbigung; es ift felgr um 
bienftnoß, baff fid) ©engen fdgou feit gaßreu bciniilgt, bie Slufgabe 
gu töfen, wie man Sirnßolg unb Sirnßolg*gourniere fdpimrg beigt, 
fo baß felbeS bie äußeren Gigcnfdjaften beS GbenßolgeS annimmt uub 


